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Aktuelle Situation Marmorierte Baum-

wanze  

 
Aktueller Entwicklungsstand der Marmorierten Baumwanze 

Erste Eiablagen wurden in der Ostschweiz in der Kalenderwoche 22 gefunden. 
Der Schlupf der ersten Nymphen hat in der ersten Juniwoche begonnen. Aktuell 
finden weiterhin Eiablagen und Larvenschlupf statt. Die Anfang Juni geschlüpften 
Nymphen befinden sich nun im 2. Stadium. Bedingt durch die kühleren Wetterpe-
rioden in den vergangenen Wochen, ist die Entwicklung der Larven etwas verzö-
gert.   
 

1. Larvenstadium 2. Larvenstadium 3. Larvenstadium  

   
  (Bild: O.Zimmermann, LTZ 

Augustenberg) 
 

Nützlinge 

Auch die Aktivität der natürlichen Gegenspieler wie beispielsweise Schlupfwes-
pen, Florfliegenlarven und Ohrwürmer nimmt zu. Diese Nützlinge spielen eine 
wichtige Rolle bei der Bekämpfung der Baumwanzen und weitere Schädlinge. In-
sektizide sind deshalb zurückhaltend einzusetzen.  
Werden braun/graue Eigelege gefunden, weist dies auf eine Parasitierung durch 
Schlupfwespen hin.  
 

 
Abbildung 1: Eigelege von Marmorierter Baumwanze. Rechts ein parasitiertes Gelege 

(braun-grau-schwarz), links ein nicht parasitiertes Gelege (weiss) (Bild: Tim Haye, CABI) 
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Aktuelle Strategie 

Die Bekämpfung verschiebt sich aufgrund des aktuellen Entwicklungsverlaufs der 
Marmorierten Baumwanze etwas nach hinten. Wir werden Sie Ende nächster 
Woche wieder informieren, wie weiter. Wichtig ist es, die Parzellen zu kontrollie-
ren um zu wissen, ob in der eigenen Anlage Wanzen vorhanden sind. Nur wenn 
Marmorierte Baumwanzen in der Anlage zu finden sind ist eine Bekämpfung 
sinnvoll. 
 
Variante 1 ohne Volleinnetzung 

 
 
Variante 2 mit Volleinnetzung 
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